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Blick in die Gazetten

..endung des

iSmi6 luiuiucu beides. Hier ging es

vor allem darum, auf weite Sicht zu disponieren,

hauptsächlich in der Solidarität und
Haltbarkeit der zur Verwendung kommenden
Baustoffe. fi--1- " " ' " ¦

Fein, daß jetzt auch die Baustoffe in Solidarität
machen, durch dick und dünn zusammenhalten

und dadurch vermeiden helfen, daß man hei

Neubauten das Gerüst erst entfernen darf, nachdem

die Tapeten aufgeklebt sind!

Zu vermieten in St.Gallen C an 12
nette Personen in etwas erhöhter Lage
per 1. Mai

sonnige Hoch- Parterre-

4-Zimmer-Wohnung
die möglichst beim Singen auch noch bis ins

hohe C hinaufgekommen.

ASCONA
Zu vermieten ab sofort bis Ende
Mai sehr schönes Ferienhaus, kom-

fortabi'l, großer Garten, Garage
(5 Betten), sehr ruhige, sonnige
Lage.

Die fünf Betten in der Garage erinnern mich

an jenen ankommenden Hotelgast, der zum

Concierge sagte: «Und bitte, wir möchten ein

Doppelzimmer mit Badezimmer.» Darauf der

Concierge: «Lieber Herr, Ihr Doppelzimmer
ist unser Badezimmer.»

j. d.ue (total rund 3000) zu ver-
fcwwiuieii war. Es bestehen keine Anzeichen dafür,
daß es sich um eine gravierende Epidemie handelt.
Die Erhöhung der Moralität ist vor allem auf die

Ueberalterung der Bevölkerung zurückzuführen.

Oh ja, von 70 an aufwärts hat man halt so das

Gröbste hinter sich.

Solidarische Baustoffe
und falsche Schlüssel

Jeremias Gotthelfs erster Farbfilm

Geld und Geist
Täglich 8, Sa 3 und 8, So 3, 5.15, 8

Da kann man nur ungefähr mit Wilhelm II.
ausrufen: «Der alte Gott(helf) lebt noch!»

DANK!
Die vielen telegraphischen, telephonischen,
schriftlichen und mündlichen Gratulationen
zur meiner Wiederwahl als aargauischer
Grossrat, aus Bezirk und Stadt Bremgarten
sowie aus Grosstädten der Schweiz (zwei
stammen sogar aus dem Ausland) erfüllen
mich mit Stolz und Freude. Es u-i ' '

£5 gibt tatsächlich ein paar große Städte bei

uns, deren City aus dem Ausland stammen
könnte.

oraussetzimgen günstiger
jute. Zum Wesen unterer Demokratie

sollte es nämlich gehören, einer Minderheit,
die sieh aus Ueberzeugung für eine vertretbare
Sache einsetzt, den Mut nicht zu nehmen
weder im politischen noch im künstlerischen
Bereich.

Die obere Plutokratie soll sich das auch zu
Herzen nehmen.

Der erste Gemini-Flug der Astronauten Grissom
und Young 1 hat rund 40 Millionen Dollar gekostet.

Dieser Betrug umfasst die Raumkapsel, die einschliesslich

Forschung und Bau 25 Millionen Dollar kostete,

sowie 10 M;"-' " " ~ "

Desastronautik

Einbruch in Genf. Genf, 19. Marz, ag Mit
falschen Schlüsseln drangen im Cornavin-Viertel In
Genf Einbrecher in ein Café ein und entwendeten
17 000 Franken in schweizerischer und ausländischer

Währung. Die Diebe entkamen unerkannt.

Offenbar waren es doch die richtigen Schlüssel.

Tiefer Schlaf,
unverbrauchte

lecithinreiche Nerven
Von einem Nervenstärkungsmittel, das sich seit
50 Jahren eines von Jahrzehnt zu Jahrzehnt
steigenden Erfolges erfreut, darf man wohl
sagen, daß es sich bewähnt hat. Um ein solches
Präparat handelt es sich bei Dr. Buer's
Reinlecithin, eine organische Phosphorverbindung,
ebenso bei «buer lecithin flüssig». Beide
enthalten das eiweißfreie Cholin-Colamin-Lecithin,
welches ohne weiteres vom Körper aufgenommen

wird.

Dr. Buer's Reinlecithin,
sowie «buer lecithin flüssig»

Beide Naturpräparate bieten bei allgemeiner
Nervosität, nervöser Schlaflosigkeit, Erschöpfung

und Nachlassen der Leistungsfähigkeit,
sowie nervösen Herzbeschwerden konzentrierten

Nervennährstoff, «buer lecithin flüssig»
wirkt bei jeweiligem Bedarf sofort, es bewirkt
den sog. Lecithin-Stoß; Dr. Buer's Reinlecithin
ist für längeren Kurgebrauch sowie für Kinder
geeignet. Jeder Kurtag arbeitet für Ihre
Gesundung.

Dr .Buer's Reinlecithin: Packungen zu Fr. 5.50, 8.40;
Kurpackung Fr. 14.20. «buer lecithin flüssig»: zu
Fr. 10.45, 19.15; Kurpackung Fr. 33.80. In allen
Apotheken und Drogerien.

LECIPHARMA AG, ZURICH 4

CAFE
RESTAURANT

MERKATORIUM

Ä W. BEGLINGER

ST. GALLEN, St. Leonhardstr. 32

DERBY HOTEL WIL
-^JulL^^^jkili- Dacnrestaurant mit Terrasse

herrliche Aussicht
Spezialitäten-Küche
einzig für Hochzeiten
ein beliebtes Ausflugsziel

Schweizerische humoristisch-satirische
Wochenschrift

Inseraten-Annahme: Theo Walser-Heinz, Fachstraße 61, 8942 Oberrieden, Tel. (051) 9215 66; Verkehrswerbung:

Künzler-Bachmann AG, 9001 St.Gallen, Tel. (071) 22 85 88, SAVA-Mitglied; Nebelspalter-Verlag

9400 Rorschach, Tel. (071) 41 43 43; und sämtliche Annoncen-Expeditionen. - Insertionspreise: die

sechsgespaltene Millimeter-Zeile im Inseratenteile 70 Rp., die viergespaltene Millimeter-Zeile im Textteile

Fr. 2.80. Farbige Inserate und farbige Reklamen nach spezieller Vereinbarung; Schluß der

Inseratenannahme 15 Tage vor Erscheinen. Abonnementspreise: Schweiz: 3 Monate Fr. 9. 6 Monate

Fr. 16.50, 12 Monate Fr. 30 ; Ausland: 3 Monate Fr. 12. ; 6 Monate Fr. 22 ; 12 Monate Fr. 42.
Postcheck St.Gallen 90-326. Abonnements nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlag

in Rorschach entgegen. Einzelnummer an allen Kiosken 80 Rp, Copyright by E. Löpfe-Benz, Rorschach.

Der Nachdruck von Texten und Zeichnungen ist nur mit Zustimmung des Nebelspalter-Verlages gestattet.
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